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Fortbildung im Umweltsektor 
 

Grundwasser und die Umset-
zung der Wasserrahmenricht-

linie in Hessen 
 

 
 

 
am 19. Juni 2007 

im 
Schloß Rauischholzhausen 

 
 
Leitung:  
Dr. Bernd Leßmann, Hessisches  
Landesamt für Umwelt und Geologie  
 



 

Zum Thema  
 
Die Europäische Kommission hat am 
26.02.1997 den Vorschlag für eine Richtlinie 
des Rates zur Schaffung eines Ordnungs-
rahmes für Maßnahmen im Bereich der Was-
serpolitik beschlossen, namentlich die Euro-
päische Wasserrahmenrichtline (WRRL). Die 
WRRL wurde im September 2000 vom Euro-
päischen Parlament und vom Rat verab-
schiedet und trat am 22.12.2000 in Kraft. 
 

Die Richtlinie beinhaltet das Prinzip eines 
integrierten Gewässerschutzes, d.h. den 
Schutz von Grundwasser, Oberflächenge-
wässern und aquatischen Lebensgemein-
schaften. 
 

Die räumliche Betrachtung ganzer Flussge-
bietseinheiten über politische und administra-
tive Grenzen hinweg ist für die deutsche 
Wasserwirtschaft genau so neu wie der in-
tegrierte Ansatz, bei dem über die traditionel-
len technischen und naturwissenschaftlichen 
Belange hinaus auf ökonomische, soziale 
und partizipative Fragen eingegangen wer-
den muss. 
 

Die WRRL bringt es weiterhin mit sich, dass 
wir uns mit neuen Begriffen und Vorstellun-
gen auseinander setzen müssen, die gleich-
zeitig aber auch neue Impulse mit sich brin-
gen. 
 

Die Fortbildung möchte Ihnen Einblicke in die 
hessische Umsetzung der WRRL geben. 
Schwerpunkt ist das Grundwasser. Für die-
sen Bereich der Umsetzung ist eine interdis-
ziplinär zusammengesetzte Arbeitsgruppe, 
die AG Grundwasser fachlich verantwortlich. 
 

Das Seminar richtet sich an Beschäftigte der 
Wasserbehörden, Wasserversorger, Ingeni-
eurbüros und Verbände. 

Programm  
 
Dienstag, 19. Juni 2007 
 
 
  9.45 Uhr Begrüßung 

 

Dr. Bernd Leßmann, HLUG 
  
  9:50 Uhr Einführung in die WRRL 

 

Dr. Horst Schreiner, HLUG 
  
10.15 Uhr Bestandsaufnahme und Monito-

ring, „mengenmäßiger Zustand“ 
 

Volker Möller, RP Kassel 
  
11.00 Uhr Kaffeepause 
  
11.15 Uhr Bestandsaufnahme und Monito-

ring, „qualitativer Zustand“ 
 

Dr. Johann-Gerhard Fritsche, 
HLUG 

  
12.00 Uhr Mittagspause 
  
13.00 Uhr Maßnahmengebiete im Sinne der 

WRRL 
 

Dr. Georg Berthold, HLUG 
  
13.45 Uhr Identifikation von Maßnahmen 

 

Dr. Martina Bodem, RPU Darm-
stadt 

  
14.15 Uhr Grundwasserabhängige Land-

ökosysteme 
 

Martin Pior, RP Gießen 
  

 

Programm 
 
 
 
 
14.40 Uhr Kaffeepause 
  
15.00 Uhr Die Produktionsrückstände der 

Kaliindustrie an Werra und Fulda 
 

Dirk Schädlich, RP Kassel, 
Standort Bad Hersfeld 

  
15.30 Uhr Schnittstelle Grundwasser / O-

berflächengewässer 
 

Alfons Schmittner, RP Gießen 
  
16.00 Uhr Abschlußdiskussion  

Dr. Bernd Leßmann, HLUG 
  
16.30 Uhr Veranstaltungsende 

 


